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Ein Buch mit besonderem Titel und Inhalt ist in Deutsch-
land erschienen: „Bonn - Bern – Verona“1

von Pierantonio Braggio

Am 25. August 2022 hatten wir uns gefreut, einen Artikel zu bringen mit dem 
Titel  „Im  Mittelalter  war  ‚Verona‘  auch  der  lateinische  Name  für  Bonn, 
Deutschland, und Bern, Schweiz...?“ Ein Siegel von Bonn trägt tatsächlich den 
lateinischen Eintrag ‚Verone‘ – Genitiv von Verona –, d.h. ‚von Verona‘. Mit 
Erstaunen, Genugtuung und Neugierde wiesen wir in diesem Artikel darauf hin, 
dass die Online-Zeitung „Eifelon“, Heimbach, Deutschland, unter anderem mit-
teilte: „Absolut spannend sind die von Karl Weinand zusammengetragenen und 
präsentierten Ergebnisse zur Geschichte der endgültigen Zuordnung des Namens 
‚Bonn‘ zur gleichnamigen, heutigen Rheinstadt“: Bis ins späte 14. Jahrhundert 
hieß die heutige Stadt Bonn auf lateinisch „Verona“, und ein großes Siegel aus 
dem Jahr 1244 trägt in der kreisförmigen Umschrift der Vorderseite unter ande-
rem die lateinischen Angaben „antique Verone“, d.h. „des alten Verona“, womit 
das spätere „Bonn“ von heute gemeint ist, ebenso wie das heutige große Siegel 
der Stadt Bonn. Auf der Rückseite des Siegels erscheint das Wort VERONA in 
Großbuchstaben unter dem abgebildeten Bonner Münster. Im Hinblick auf die 
sprachlichen Auswirkungen ist auch zu beachten, dass das Gebiet von Bonn, wie 
wir sicher teils schon vermutet haben, ab 18 v. Chr. in römischer Hand war. In 
der Folgezeit kam neben „Verona“ auch der Name „Bern“ in Gebrauch – viel-
leicht, so wagen wir zu vermuten, aufgrund einer phonetischen Frage zur Auss-
prache, wobei das anfängliche „V“ von Verona als „b“ ausgesprochen wurde, so 
wie beispielsweise im Spanischen das „v“ von „vida“, das für „Vita“ ‹ „Leben“ › 
steht, oft als „b“ empfunden wird... Es ist also klar, dass Studierende wie Rolf 
Badenhausen und Karl Weinand sich gefragt haben, warum unser Theoderich 
von Verona oder Theoderich der Große, noch bevor er „von Verona“ war, jahr-
hundertelang im Deutschen mit „von Bern“ oder, vollständig, mit „Dietrich von 
Bern“ und somit im Italienischen mit Theoderich von Verona identifiziert wurde. 
Und vergessen wir nicht, dass der Name der Hauptstadt der Schweizerischen 
Eidgenossenschaft wie „Bern“ klingt...  All dies, in aller Kürze dargelegt, soll 
eine kleine Voraussetzung für das sein, was wir im Folgenden empfehlen oder 
vielmehr ankündigen wollen. Im Rahmen der bis ins Detail durchgeführten Stu-
dien zum Thema „Bonn-Bern-Verona“ brachten Badenhausen und Weinand den 
Band „Bonn - Bern - Verona. Theoderich der Große und Dietrich von Bern in  
Sage und Geschichte“ .

1 Übersetzung der Buchvorstellung unseres 10. Forschungsbands vom Kultur- und Literatur-
journalisten Dr. P. Braggio in der Wochenendausgabe der Verona Sette vom 30.11.2024, S. 22. 
Übersetzung: rb).
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